
(der Chantage) und einer höchst verwerflichen männlichen Prostitution
a^ös.ften Vorsclyjhfe-geleistet haben,

 erklären untenstehende Männer, deren Name für den Ernst und die Lauter­

keit ihrer Absichten bürgt, beseelt von dem Streben für Wahrheit,

Gerechtigkeit und Menschlichkeit die jetzige Fassung fies § 175

d. E, Str. G. B. für unvereinbar mit der fortgeschrittenen wissenschaft­

lichen Erkenntnis, und fordern daher die Gesetzgebung auf, diesen Para­

graphen möglichst bafd dah in abzuändern, dass, wie in den obenge­

nannten Ländern, sexuelle Akte zwischen Personen desselben

Geschlechts, ebenso wie solche zwischen Personen ver­

schiedenen Geschlechts (homosexuelle wie heterosexuelle) nur dann

zu bestrafen sind,

 wenn sie unter Anwendung'von Gewalt,wenn sie an Personen unter 16 Jahren,

oder wenn sie in einer „öffentliches Aergernis“ erregenden Weise

 (d. h. verstossend gegen d. § 183 d. R. Str G. B.)
vollzogen werden.

 Zu denen, die diese Eingabe Unterzeichneten, gehören:Archivrat Dr. Aander-Heyden, Birstein.

Kgl. Bayr. Archivrat Ernst von Destouches,

 Chronist d. Stadt München, Vorstand d. histor.
Stadtmuseums, der Maillinger Sammlung etc.

München.

Geh. Justizrat Dr. Franz von Liszt, o. Professor

 der Strafrechtswissenschaft, Halle.
Erster Staatsanwalt a. D. Geh. Justizrat Black-

 Swinton, Breslau.
Kgl. geistl. Rat und Professor M, Yinc. Sattler,

 München.Dr. phil. Franz Görres, Kirchenhistoriker in Bonn.

Medizinalrat Prof. Dr. Max Rubner, Dir. des

 hygiein. Instituts der kgl. Universität Berlin.
Geh. Medizinalrat Professor der Nervenkrankheiten

 Dr. Albert Eulenburg, Berlin.
Geh. Medizinalrat Dr. Neisser, Prof. für Haut- j

 und Geschlechtskrankheiten, Breslau.
Geh. Sanitätsrat Dr. A. B a e r, Oberarzt am Gefäng- !

 nis Plötzensee-Berlin.
Sanitätsrat Dr. Leppmann, Kgl. Physikus, ärztl.

 Leiter d. Beobachtungsanstalt für geisteskrankeGefangene, Moabit-Berlin.

Medizinalrat Dr. P. Mayser, Dir. der herzogl.

 Heil- und Pflegeanstalt, Hildburghausen.
Obermedizinalrat Prof. Dr. Schuchardt, Prof. f.

 Nerven- und Geisteskrankheiten, Rostock.
Geh. Medizinalrat Dr. Fr. Riegel, Professor der

 inneren Medizin, Giessen.
Geh. Obermedizinalrat Prof. Dr. Th. Thierfelder, j

 Rostock.
Geh Medizinalrat Dr. Ernst Küster, Professor

 der Chirurgie, Marburg.
Professor Dr. Mikulicz, Direktor der chirurg.

 Klinik, Breslau
Prof. Dr. v. Bramann, Dir. der chirurgischen

 Klinik, Halle a. S.
Prof. Dr. Wilhelm Alex. Freund, Direktor d.

Frauenklinik an d. Universität Strassburg i. E.Geh. Medizinalrat Dr. F. Ritter v. Winkel, Prof.

 der Geburtshülfe, München.
Geh. Medicinalrat Prof. Dr. A. Graefe, früher

 Halle, jetzt Weimar.
Dr med. Mendel, Prof. für Nerven- u. Geistes­

 krankheiten, Berlin.
Dr. med. L. Hirt, Professor f. Nervenkrankheiten

 an der Universität Breslau.Justizrat Haas, München.

Professor Dr. E. Har nack, Direktor des pharma­

 kologischen Instituts, Halle a. S.
| Prof. Dr. Willi. Roux, Dir. des anatomischen

 Instituts der kgl. Universität, Halle a. S.Hofrat Prof. Dr. G. Freiherr v. Liebig, München.

K. K. Hofrat Dr. Freiherr R. v. Krafft-Ebing,

 o. Professor der Heilkunde in Wien.

Landgerichtspräsid. Strössenreutherin Fürthi. B.

Landgerichtsrat Dr. Tuchatsch, Zwickau.

Kaiserl. Geh. Rechn.-Rat A. Dreger, Potsdam

Geh. Hofrat Prof. Joseph Kürschner, Hohen­

 hainstein ob Eisenach.
Geh. Hofrat Dr. Rudolf von Gott schall,

 Leipzig.
Geh. Legationsrat Dr. jur. Ernst v. Wilden -

 bruch, Berlin.
Hofrat Hans Wachenhusen in Wiesbaden.

Gerhardt Hauptmann, Schriftst., Schreiberhau.

Geh. Regierungsrat, Dr. J. Bergmann, Professor

 der Philosophie, Marburg.
Professor für Nationalökonomie und Statistik, Dr.

 jur. Max Haushofer, München.Professor Dr. Otto Seeck, Greifswald.

Geh. Regierungsrat Dr. F. Lippmann, Direktor

 der Kgl. Museen, Berlin.
A. Prasch, Hoftheater-Intendant a. D., Dir. des

 Berliner Theaters, Berlin.
Dr. Otto Brahm,Direktor des Deutschen Theaters,

 Berlin.
Hofrat Dr. Max Burckhard, weiland Direktor

d. k. k. Hofburgtheaters, Wien.


